
presse@ostpreussisches-landesmuseum.de  www.ostpreussisches-landesmuseum.de 

 
 

Pressemitteilung 
 
 
Als Peter der Große in der Ostsee baden ging.  
Merkwürdigkeiten aus 25 Jahren Archivarbeit 
 
Erzählt von Renate Adolphi, Archivarin der Carl-Schirren-Gesellschaft 
e.V., Lüneburg 
 
 

Dienstag, 15. Oktober 2013, 14:30 Uhr 
 
Ort: Ostpreußisches Landesmuseum, Ritterstr. 10, 21335 Lüneburg 
Eintritt 5,- € (inkl. Kaffee, Tee und Gebäck)  
 
 
Renate Adolphi wurde vor 90 Jahren in Riga (Lettland) geboren und ist damit die wohl älteste 
Archivleiterin in Deutschland. In ehrenamtlicher Tätigkeit verwaltet sie seit 25 Jahren die Sammlung 
der Carl-Schirren-Gesellschaft e.V. im Brömsehaus. 
 
Die Geschichten über die Herkunft der Exponate und auf welchen Wegen sie in die Sammlung nach 
Lüneburg gelangten, sind oftmals ähnlich spannend wie die Objekte selbst. In ihrem ihr eigenen 
Erzählstil thematisiert Adolphi beispielsweise die unbekannte Odyssee eines Reiterstandbildes,  
das Peter den Großen darstellt. Zudem enthüllt sie die verschlungenen Pfade, wie die Sammlung um 
Objekte aus der berühmten Rigaer Petrikirche ergänzt wurde – Gegenstände, die schon bald in der 
deutschbaltischen Museumsabteilung im Ostpreußischen Landesmuseum zu sehen sein werden. 
 
Dr. Eike Eckert von der deutschbaltischen Abteilung im Ostpreußischen Landesmuseum wird in die 
Veranstaltung einführen. 
 

Renate Adolphi, Handweberin und Lehrerin, betreut seit ihrer Pensionierung 1989 ehrenamtlich die 
Sammlungsbestände der Carl-Schirren-Gesellschaft e.V. im Lüneburger Brömsehaus und ist zugleich 
im Vorstand des Vereins. 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Das Ostpreußische Landesmuseum - 
> thematisiert in Dauer- und Wechselausstellungen auf fünf Etagen Kultur und Historie einer Region 
von über 700 Jahren ostdeutscher Geschichte. Neben der historischen Abteilung werden Kunst, 
Kunsthandwerk und naturkundliche Aspekte von Ostpreußen mittels eindrucksvoller, seltener und 
schlicht wunderschöner Objekte aus einer reichhaltigen und vielfältigen Sammlung vorgestellt. 
Gefördert vom Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages und aus Mitteln des Landes Niedersachsen. 
 
Geöffnet: 
Dienstag – Sonntag 10:00 – 18:00 Uhr. 

Eintrittspreise: 
Erwachsene: 4,00 € / ermäßigter Eintritt: 3,00 € / Familienkarten: 6,00 €   
Führungen: Wir bieten ein umfangreiches Angebot. Nähere Informationen im Internet oder telefonisch 
unter 04131 / 75 99 50. 
 
Lüneburg, im Oktober 2013 

 

Ostpreußisches 
Landesmuseum 
 
Ritterstraße 10 
21335 Lüneburg 
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